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Telnaronsche Gerüchtekontrolle

Liberal, Revolutionär & Royalistisch

Telnaron ist von der Tyrannei des Chevaliersrats befreit !






Schwarz-Rote Garde auf der Flucht ! 

Arbeiter gesucht !

Telnaron24.10.1201
Während der Kämpfe der telnaronschen Freiheitskämpfer gegen die Tyrannei der Schwarz-Roten Garde gelang kleinen versprengten Gruppen unter der Führung des ehemaligen Grand Chevaliers und Ratsherren de Sauteront die Flucht. Eine unkomplizierte und schnelle Befreiung Telnarons wurde durch Sabotageakte und Attentate dieser versprengten Truppen verhindert. So wurden die Sklaven auf den Plantagen gestohlen und zum plündern nach Telnaron verbracht. Das Händlerviertel wurde angezündet so das sich der Außerkontrolle geratene brand durch die Stadtteile bis zum Hafen Fraß wo er beträchtlichen Schaden anrichtete. Auch wurde von Seiten der Garde her wurde bereits im Vorfeld der Invasion alles unternommen um die Befreier langfristig für alle Zukunft in negatives Licht zu setzen. Beispielsweise wurde in der letzten von der Schwarz-Roten Garde veröffentlichten Gerüchtekontrolle geschmäht, daß die Befreier Telnarons Jünger der Bozephalus seien, was natürlich eine Verabscheuungswürdige und blasphemische Lüge war. Zum Beweis wurde umgehend und noch zu Zeiten der Unruhe ein Bote gen Friedland entsendet um die unter dem Schwarz-Roten Rat eingeschlafenen Beziehungen zur geheiligten Mutter Kirche wieder aufzunehmen. Der Conseil de trois Rois à Telnaron ist nun auf das äußerst erpicht die Kathedrale zu Telnaron endlich fertig zu bauen, um den Drang nach spiritueller Führung durch die friedländisch-ceridischen Kirche endlich gerecht werden zu können.


Telnaron29. 10. 1201

Höret, Ihr Bürger und Bürgerinnen, ihr alle die Ihr geneigt seid aufzubrechen in ein neues Zeitalter. Laßt uns gemeinsam zu neuen Ufern aufbrechen und uns unser Elysium schaffen. All die, die sich angesprochen fühlen diese großen Taten zu vollbringen sollen uns auf die behagliche Insel St. Écueil folgen. Wie immer ihr euch entscheidet, seid gewiß eine neue Ära bricht an. Solltet Ihr Handwerker, Bauern und Seeleute oder Ihr Dirnen, Marktfrauen und Schankmaiden Euch aufmachen wollen eine fruchtbare Insel der Harmonie und des Wohlstands zu erschaffen, so meldet euch bei uns Vicomte Joseph Louis Edmont de Charpentier. Nach einer eingehenden Beurteilung Eurer Fähigkeiten sollt Ihr dann entlohnt werden.
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1 Kupferstück


























Telnaron 29. 10. 1201


Freunde, Mitstreiter, Adelige und Bürger! Endlich sind wir wieder frei! Die Tyrannei hat ein Ende! Die Chevaliers sind vertrieben und nur einige wenige Nutznießer der  schwarz-roten Garde sind noch in Telnaron. Sie verstecken sich in dunklen Ecken um von dort zuzuschlagen und ehrenwerte Bürger Telnarons zu morden und ihre Identität zum Schaden der Revolution zu nutzen. Bürger schlagt sie wo Ihr sie vermutet. Zeigt sie bei der Stadtwache an. Wir werden nicht zulassen, daß unsere eben erst _























Sonderausgabe 10.Monat 1201





























der neuen vereinigten Telnaronschen Königreiche wirtschaften. Der allgemeine Wohlstand soll stetig steigen und niemand in unserem ruhmreichen Königreich wird jemals wieder Hunger und Armut leiden. Dies sollen die Ideale sein die wir uns auf die Fahnen schreiben und  nach denen zu streben unser höchstes Gut sein soll. Lasset uns den Einen preisen auf das der Rat in Zukunft in Frieden das Telnaronsche Reich regiere.





hart erstrittene Freiheit sofort wieder dem Terror der Chevaliers zum Opfer fällt. Jeder der für sie gearbeitet, spioniert und denunziert hat soll seiner harten und gerechten Strafe nicht entgehen können. Jene die mit uns für die Freiheit stritten und zum rechten Zeitpunkt mit uns gegen die Chevaliers zogen sollen reich entlohnt werden. Gemeinsam werden wir den Ruhm Telnarons zu neuem Glanze führen und den Adel in seinen rechtmäßigen Stand versetzen. Jeder Aristokrat wird sein Lehn bekommen und zum Wohle des 














